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ÖSTERREICHISCHER ARBEITERKAMMERTAG 

A-1041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22 Postfach 534 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Dr-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 

... _ :~-;n: 1 0' -',' 7 

I v,," "1.1 .. ~. ~OV:19~7 zf~./.4 
- -- '---'-"-'- \ 

ot1 ~}~~ 
ihre Zeichen UnS0re Zeichen 

SV-ZB-613 

Betreff, 

Ergänzungen zum Entwurf ei nes Bundesgesetzes, 
mit dem versorgungsrechtliche Bestimm~ngen 
geändert werden - Versochungsrechts -Ande­
rungsgesetz 1988 
Stellungnahme 

Telefon (O2?2) 653765 Datum 

Ourchwah: 487 9.11.1987 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner Stel­
lungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen Infor­
mation. 

Der Präsident: 
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~r/Kammeramtsdi :ektor :/// 
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Beilagen 

Telegramme: ArbkarnrnPr Wien Tolex 131690 
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ÖSTERREICHISCHER ARBEI-fERKAMtv1ERTAG 
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An das 
Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales 

Slubem~ing 1 
1010 Wie n 

ihtu Z~ichcn Unsere Zeichen 

-_ ... ~ 
i 

21. 41.010/6-1/1987 1211-DrA1/Ep 

Telefon (0222) 653765 

Durchwahl 

ErganzungtHI z\.Un Entwurf eines Bundesgesetzes, 
Hli t dCiII ver::;orgunysrecht 1 i che Best Üill1iUngen ge­
ändert, HI';rden - Versorgungsrechts-'I\oderungs-
9 e §.Q.t,.~.-15tJHli __ ~, e 1 1 lLIL.9~ILjLj.!_QL~ 

Dalum' 

487 29.10;1987 

I n obi ger Süche erstattet der österre i chi sehe Arbe i ter]"amrnertag 

folgende Stellungnahme: 

Dj e Erg(in:~ungen ZLlm Entwurf eines Burldesgesetzes, mi t dem 

versorgung::-;rechtliclH:! Bestimmungen geä.ndert werden sollen. zielen 

lediglich darauf ab. einen Beitrag zur Sanierung des Bundeshaus-

haltes 1988 zu leisten. Bei allem Verständnis für diese Zielset­

zung nlÜSSOI1 doch scl'lwen-.'i egende Bedenken gegen das 'gep 1 ante 

legistische Vorhaben ge~ußert werden. 

Der österre ichi sehe Arbei terJ<anunertüg Li.1t se j ne grunds ätz 1 ichen 

Ansichten zu Sparflldßnühm0n im SozialbGreich in seiner Stellung­

nahme ZUlil Entwurf einer 44. ASVG-Novelll' zum Ausdruck gebracht. 

Auf diese SlellungIl<:üune - die weitgohend einen ähnlichen Pro­

blernJ.;rr:~is wie o,er vorliegende Entwurf lJ0trifft - wird hingewie­

sen. Dörüberhinaus hebt der österreich:i~che Arbeiterkammertag 

besonders hervor. daB der in den E:r 1 b.uterungen zum do. Entwurf 

angcgeb8ne voraussichtliche Spareftekt von 50 Mio. Schilling in 

18/SN-57/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



• 

• 

öaTEJ-lR~ICHH;CHER ARiJEITCRKAMMERTAG 

keinem Verh~ltnis zu der Beunruhigung steht, mit welcher die 

geplante Gesetzeshnderung für die Betroffenen verbunden wäre. 

2. 

Abschließend wird noch ersucht. in Zukul1ft bei allen Gesetzes­

entwürfen eine angemessene, l~ngere Frist zur Stellungnahme 

einzuräumen. Im gegenßtCindlichen Fall war diese Frist für eine 

gründliche Prüfung zu kurz. um auch den Länderkammern Gelegenheit 
zu einer entsprechenden Behandlung und Stellungnahme zu geben. 

Weitere wird mitgeteilt, daß im Sinne'der Entschließung des 

Nationulrates anläßlich der Verabschiedung des Geschäftsord­

nungs~fest't:;:es, EGEL Nr. 178/1961. 25 Abdrucke dieser Stel1ung­

nahme dem Pdisidi um des Nat i ona lrates zuge lei tet werden. 

Der Präsident: 
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